
I" Microsoft 

Microsoft-Enterprise Services ■- Arbeitsauftrag 

Dieser Arbeitsauftrag besteht aus de^^acbMoenden ßestimtfiungen und den Bestimmunqen des 
Microsoft Service-Rahmenvertrag vom 
Dataoort gp<;rhln<;spnAn Rahmen-Arbeitsauftrag 

|ind dem zwischen Microsoft Deutschland GmbH und 
mit der Laufzeit vom^^^^^Hbis zum 

.Verl-ag „ stJiviejegl-rhen Anli-gen oder Anhäi igen, auf die dieser A-beitsauftiTQ 
nimmt, wobei alle vorgenannten Elemente hiermit durch diese Bezugnahme Bestandteil“ dieses 
Arbeitsauftrages werden. 

Durch ihre nachfolgende Unterschrift erkennen die Parteien an und erklären sich damit einverstanden, 
an die Bestimmungen dieses Arbeitsauftrages, des Vertrages und an alle weiteren darin durch 
Bezugnahme eingeschlossenen Bestimmungen gebunden zu sein. Dieser Arbeitsauftrag wird an dem 
Datum wirksam, an dem Microsoft diesen Auftrag unterzeichnet. Die Bestimmungen dieses 
Arbeitsauftrages gelten ungeachtet jeglicher Bestimmungen, die in Bestellungen enthalten sind 
Alle Services werden als ßeratungsleistungen im Sinne von §§ 611 ff. BGB erbracht, sofern nicht 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart wurde. 

K.unde Microsoft-Geselischaft 
Name des Kunden (bitte in Druckbuchstaben) Name 

Finarti^eh^e Hamburg Microsoft Deuts 
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1. Consulting Services und Gebühren: Beratungsleistungen 

1.1. Laufzeit. 

di; an dam Datum, an dem wir mit der Beraltatelluna der Services beoinnery^ei das frühere Datum ma'Jii-bii-i' ist f ,,,,, ri-^r u- ® 
und endpn J ^ mdojteDi. j, ül ed«tum der Consulting Services 'S. ^^^^oder an dem Datum, an dem wir die Services abschließen, wobei das spätere 
DatJm madqeolich ist CAbiaafdarüm der Consulting Services }. 

1.2. Beschreibung der Services. 

■■■■ f n ^ Produktionsaufnahma-, Version 1 0 vom ■■■beschriebene AAeit durchführen. Alle in Bezug auf Consulting Services gemachten 
Datumsangaben Sind lediglich Schätzungen. gemaemen 

1.3. Consulting Services Gebühren. 

Sie müssen die folgenden Stundenpreise und alle angemessenen Reisekosten' und Snp.^n 

ZatZn °[l r Gesamtgebühren stellen nur eine Schätzung dar Si^ sind zur 

äsesTifeii^mi« Sten ? t >"'• «'“P" Services im Rahmen 
ßaT anfallen. Die Gebühren enthalten keine Gebühren für Produkte Sofern in der 

unsereriechnunrbezawr"^‘‘’"" 30 Kalendedagen ab dem Datum 

Servicegebühren 

Art der Leistung 

Funktion I Stundensatz Anzahl Gesamt 
Microsoft Consultina 

Sonstige Gebühren 

Gesamt 

Geschätzte Gebühren gesamt (ohne Steuern) 
Euro 123.240,00 

Die dargestellte Stundenverteilung stellt eine beispielhafte Modellrechnung auf Basis der Annahmen 

Stunrif Eine Abnahmeverpflichtung besteht nicht. Änderungen in der 
erfdner!? vorheriger schriftlicher Mitteilung (auch per Email) durch Microsoft erfolgen, sofern die geschätzte Gesamtvergütung nicht überschritten wird. Die Änderung wird wirksam 
sofern nicht innerhalb von 2 Arbeitstagen ein Widerspruch erfolgt. 



Rechnungen werden monatlich gestellt. 

2. Nutzung, Eigentum, Rechte und Beschränkungen. 

2.1. Produkte. 

Produkt üezeichnet simtiiche in de.- ProdLikdiste (die von Micrc-soft von Zeit zu Zeit im World Wiaa 
Web unter httpjZZwmmicro5Qft.cpjM auf einer von Microsoft zu benennenden 
Folgesette veröffentlicht wird) aufgeführten Produkte wie z. B, sämtliche Software, Onlinedienste oder 
andere Web-basierte Services, einschließlich Pre-Release- und Beta-Versionen. 

Alle Produkte und zugehörigen Lösungen, die im Rahmen dieses Arbeitsauftrages bereitgestellt werden 
werden gemäß den Bestimmungen des Lizenzvertrages lizenziert, der im Lieferumfang des 
entsprechenden Produktes enthalten ist oder anderweitig auf das entsprechende Produkt anwendbar 
ist. Der Kunde ist für die Zahlung aller mit Produkten verbundenen Lizenzgebühren verantwortlich. 

2.2. Fixes 

„Fixes" sind Produktfixes, Änderungen, Er'n'öiterungcn oder ßsarbe-Hungen davon, die Microsoft 
entweder allgemein herausgibt (wie z. B. Service Packs) oder die Microsoft dem Kunden bei der 
Erbringung der Services (alle Support-, Planungs-, Consulting- und sonstigen professionellen Services 
oder Ratschläge, einschließlich aller daraus entstandenen, dem Kunden bereitgestellten 

Arbeitsergebnisse im Rahmen dieses Vsitragcs. „Serv-ces umfassor feine Dnünedtenste) ^ü- e^- 
bestimmtes Problem bereitstellt. 

Fixes werden gemäß den Lizenzbestimmungen für die Produkte lizenziert, auf die sich diese Fixes 
beziehen. Falls die Fixes nicht für ein bestimmtes Produkt zur Verfügung gestellt werden, gelten die von 
Microsoft mit den Fixes bereitgestellten Nutzungsbestimmungen, und falls keine 

Nutzungsbestimmungen bereitgestellt werden, wird dem Kunden eine nicht ausschließliche zeitlich 
unbeschränkte, kostenlose Lizenz zur Nutzung und Vervielfältigung der Fixes ausschließlich zu seiner 
internen Verwendung gewährt. Der Kunde ist nicht berechtigt, Fixes zu ändern, ihre Dateinamen zu 
andern oder sie mit Computercode zu kombinieren, der nicht von Microsoft stammt 

2.3. Vorbestehende Werke. 

.„VoroGsteiiende Werke sino sa.i'ntlicher Corn<putercode oclersi 
Materialien, die von den Parteien oder ihren Verbundenen 
Vertrag entwickelt oder auf andere Weise erlangt wurden. 

mtliche nicht codobäsienen schriftsichsn 
Unternehmen unabhängig von diesem 

Sämtliche Rechte an Vorbestehenden Werken verbleiben allein bei derjenigen Partei die die 
Vorbestehenden Werke Jeweils bereitstellt. Für die Dauer der zu erbringenden Services erteilen die 
Parteien einander (und, falls erforderlich, auch den Vertragspartnern von Microsoft) eine zeitlich 
beschränkte, nicht ausschließliche Lizenz zur Nutzung, Vervielfältigung und Bearbeitung der der 
anderen Partei zur Verfügung gestellten vorbestehenden Werke, Jedoch ausschließlich zu dem Zwecke, 
die Verpflichtungen im Zusammenhang mit den Services zu erfüllen. 

Nach vollständiger Bezahlung gewährt Microsoft dem Kunden eine nicht ausschließliche zeitlich 
unbeschränkte, kostenlose Lizenz zur Nutzung, Vervielfältigung und Bearbeitung (soweit einschlägig) 
der Vorbestehenden Werke von Microsoft, die als Teil der Arbeitsergebnisse bereitgestellt werden, 
jedoch lediglich in der Form, wie sie dem Kunden zur Verfügung gestellt werden, und ausschließlich zu 
seinen internen Geschäftszwecken. „Arbeitsergebnisse' sind jegliche €ompute,codes oder Materialien 
(mit Ausnahme von Produkten oder Fixes), die Microsoft dem Kunden bei Abschluss der Services von 
Microsoft überlässt. 

Die Lizenz an den Vorbestehenden Werken von Microsoft ist bedingt durch die Einhaltung der 
Bestimmungen dieses Vertrages durch den Kunden. 

2.4. Entwicklungen. 
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^^vicklungen" sind j<^g!icher Computercode oder sümtiiche 
■ I- 7 • . uuer 'turnt::cne nicht codeba^ieiten ^rhrifiü-hon Materialien (mit Ausnahme von Produkten, Fixes, Mustercode oder Vorbestehenden Werken) 

Kunden im rT^ Kunden entwickelt wurde bzw, wurden und dem Kunden im Rahmen der Erfüllung dieses Vertrages überlassen wird bzw. werden. 

2.4.1.Nach vollständiger Bezahlung gewährt Microsoft dem Kunden das Gemeinsame 

Srihat unlbhäno'^"''' rigentund^ bedeutet, dass jede Partei 

finsH?nrmT r* geschaffen oder anerkannt werden' einschlieBlich unter anderem der Rechte zur Nutzung, Vervielfältiouno Bearhoitimn 
und zum Vertrieb der Entwirfcl.m«<.« «s, ■ i- «. , '«'ia«'gung, Bearbeitung 

A ! . . Entwicklungen für jegliche Zwecke, ohne dass es einer 
Verpflichtung zur Rechnungslegung oder Zahlung von Lizenzgebühren bedarf 

2.4.2 Unge.cht« d« »<,*.,igc„ Absaöe, gil, Folgendes, wenn nach den Bestimmungen 
dieses Vertrages oder aufgrund einer Entscheidung eines Gerichts da« Ro/-h» ^ 

Polen, der Schweiz oder der Ukraine auf Services Anwendung findet: 

a. Sämtliche Rechte an Entwicklungen sind Eigentum von Microsoft, vorbehaltlich der 
Bestimmungen dieses Absatzes. cnaiuicn oer 

b. Nach vollständiger Bezahlung gewährt Microsoft dem Kunden eine nicht 
ausschließliche Lizenz an den Entwicklungen, 

c. Der Kunde und Microsoft sind berechtigt, die Entwicklunoen ohnp Rfsrhn.,m,w.i 
Oder Zahlung einer Lizenzgebühr auf alfe (auch alle z^u^nC n 
verwenden, zu vervielfältigen und zu ändern. ongsanen zu 

2.4.3.Jede Partei ist die alleinige Eigentümerin der Bearbeitungen, die sie auf Basis der 
Entwicklungen vornimmt. Der Kunde darf seine nerhtA a c a. ■ ■ ■ 
aii««rhi!»Aii,rh f • • * Rechte an Entwicklungen ausschließlich für seine internen Geschäftszwecke wahmehmen ..»«i • u* 
anderweitig vertreiben. ns^'ecKe wahmehmen und nicht 

2.5. Rechte von Verbundenen Unternehmen. 

^e^hunc^r^s Unterr;ehmmf' ist jeJeJuf^tiscne Parson, einer Pa-iä gehört (Tochtemes-Hschaft^ 
der eine Partei gehört (Muttergesellschaft) oder die dem gleichen Eigentümer gehört wie eine P^artei 

uzenzbestimmungen übereinstimmen. ® maitenen 

2.6. Nicht von Microsoft stammende Software oder Technologie. 

2.6.t.Der Kunde trägt die alleinige Verantwortung für nicht von Microsoft stammende 
Software oder Technologie, die er installiert oder mit den Produkten, Fixes oder 

^beiteergebnissen verwendet. Microsoft ist keine Vertragspartei der 
Bestimmungen, die die Verwendung von nicht von Microsoft stammender Software 

gSuniT** Bestimmungen 
2.6.2.Wenr, der Kunde nicht von Microsoft stammende Software oder Technologie 

installiert oder mit den Produkten. Fixes oder Arbeitsergebnissen verwendet leitat 
und steuert er die Installation dieser Software oder Technologie auf den und'deren 
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rwendung m den Produkten, Fixes und Arbeitserqebnissen h • 

Handlungen. Außerhalb ihrer Beziehuna zum «ergeunissen durch seine 
Microsoft stammend» ««zienung zum Kunden wird Microsoft diese nicht von 
d...n M,Sr.r n«h Kopl 

2.6.3.Wenn der Kunde nicht von Microsoft stammanri.^ e 
installiert oder mit den Produkten. Fixes oder Arbeitserg^Zen 
dies nicht in einer Weise erfolgen die das oektruTrl ? ''®™«*’det, darf 
Microsoft Verpflichtungen unterwerfen Technologie von 
enthaltenen Verpflichtungen hinausgehen. ' ® 

2.7. Mustercode. 

Ästercod.- isi jocliche, vor, Ve,anschai,llchu„g,™ecten bereitgestellter Scftwarecoda 

internen Geschäftszwecke und nicht an nicht verbundene DrtteT "“t ™r Ihre 

2.8. Nutzungsbeschränkungen. 

Der Kunde ist nicht berechtigt: 

“SereTodefz" d1SSe““LtoTn'TrT!f'‘''d 
ungeachtet dieser Einschränkung ausdrMch gestattet Lt, ^er 
Produkte, Fixes oder Arbeitsergebnisse zu vertreiben untPrviiitT-om ■ 

verleasen, zu verleihen oder zu hosten anRör, • ■ • ' vermieten, zu 
2 9 vnrh.h u o . ^^^riftlichen Vertrag gestattet z.s. Vorbehalt von Rechten. 

Alle hierin nicht ausdrücklich gewährten Rechte bleiben Microsoft Vorbehalten. 

3. Haftungsbeschränkung 

Haf.u„gsk,ause,n gaitan i. 
Verlatzung solcher Vertragspflichten baftaf daran MMiT J ^ "ur bei 
Arbaitsauftrags überhaupt erst arm^fcte dZn t DurchfOhning dieses 

.e.brdetundaüfderenLha,:;r^.:::S,:S;:rL±.^;*-"L"-"g-~ 

Ptedu^baftungsgesete sowie bei einer 
ist unsere Haftung ausgeschlossen. ' sonstigen Fallen leichter Fahrlässigkeit 

^rJÄLgtor.“" '"^elung in den Rahmenverträgen oder einer 

4. Anlagen 

Dia fdgendan Dokumente wanian bei Unterzaichnung dieses Arbeitsauftrages als Anlage be,gefügt- 

M Statement of Work 



5. Kontaktperson bei Microsoft 

Ihre Kontaktperson für Fragen und Benachrichtigungen 
diesem Arbeitsauftrag, 



Vertragsanpassung des Microsoft- Enterprise Services - Arbeitsauftrag 

Zwischen 

FHH 

' Und 

Sachverhalt: 

Der oben genannte Vertrag ist arr^^^^|geschlossen worden. 

Gemäß § 3 Abs. 2 Nr. 1 HmbTG in der Fassung vom 19. Juni 2012 (HmbGVBI. Nr. 

29) fällt der zwischen Ihnen und der Freien und Hansestadt Hamburg, vertreten 

durch die Finanzbehörde, geschlossenen Vertrag unter die Veröffentlichungspflicht 

des Hamburger Transparenzgesetzes. 

Nachträglich muss zum oben genannten Vertrag noch eine zusätzliche 

Vereinbarungen /Klausel aufgenommen bzw. getroffen werden. 

Zusätzliche Klausel: 

1. Vertraulichkeitsregelung: 

Die Vertragspartner vereinbaren über die Vertragsinhalte Verschwiegenheit, 

soweit gesetzliche Bestimmungen wie insbesondere das Hamburgische 

Transparenzgesetz (HmbTG)dem nicht entgegenstehen. 

2. Der Vertrag soll entsprechend der Regelungen im Informationsregister 

veröffentlicht werden. 

3. Rücktrittsregelung : 

Der Auftraggeber kann von diesem Vertrag bis einen Monat nach 
Veröffentlichung im Informationsregister ohne Angabe von Gründen zurück treten. 
Der Auftraggeber verpflichtet sich, unverzüglich nach Vertragsschluss die 

Veröffentlichung im Informationsregister zu veranlassen und teilt dem 

Auftragnehmer das Datum der Veröffentlichung mit. 
Macht der Auftraggeber vom Rücktrittsrecht Gebrauch, so gilt für den Fall, dass 
der Auftragnehmer schon vor Ablauf der Rücktrittsfrist mit der Durchführung des 
Vertrages beginnt, Folgendes: 



a) 
b) 

c) 

d) 

Die beiderseits erbrachten Leistungen sind zurück zu gewähren. 
Ist eine Rückgewähr nicht möglich, so leistet der Auftraggeber Wertersatz ■ 
Für die Berechnung des Wertersatzes gelten die in dem Vertrag genannten 

Leistungsentgelte, 
Autwände, für die kein Leistungsentgeit ausgewiesen ist, sind nach dem 
jeweils gültigen Stundensatz zu Vergüten, wenn und soweit sie 
für die Erfüllung des Vertrages erforderlich waren. Dies gilt vor allem für 

vorbereitende Tätigkeiten. 
Für gelieferte Hard- und Software wird das volle Leistungsentgelt erstattet, 

Verschlechterungen, auch wenn sie durch die 

bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme entstehen, bleiben bei der 
Wertermittlung außer Betracht. Die Pflicht zum Wertersatz entfälft 
soweit der Auftragnehmer die Verschlechterung oder den Untergang zu 
vertreten hat oder der Schaden gleichfalls bei ihm eingetreten 
wäre. 

Hat der Auftragnehmer zur Erfüllung des Vertrages verbindliche Bestellungen 
bei Lieferanten oder Unterauftragnehmern vorgenommen, die weder storniert 
noch von dem Auftragnehmer anderweitig verwendet werden können, so 
nimmt der Auftraggeber die entsprechenden Lieferungen oder Leisturigen 

gegen Zahlung des mit dem Lieferanten oder Unterauftragnehmer vertraolich 
vereinbarten Preises ab. Dies gilt jedoch dann nicht, wenn sich die Lieferung 
aus von dem Auftragnehmer zu vertretenden Gründen verschlechtert hat oder 

unteipegangen ist. Der Auftragnehmer setzt sich in Jedem Fall nach Kräften 
für eine Minimierung des Schadens ein. 
Im Übrigen finden die Bestimmungen der §§ 346 ff BGB entsprechende 

Anwendung, soweit sich nicht aus den vorstehenden Regelungen etwas 

anderes ergibt. 

Zudem bitte ich Sie. die im Vertragswerk aus Ihrer Sicht begründete Ausnahmen 

nach §§ 4 bis 7 HmbTG (insb. Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse) zu benennen 

und das Geheimhaltungsinteresse darzulegen. Dieses ist die Grundlage für die 

Schwärzung entsprechender Passagen vor Veröffentlichung bzw. die teilweise 

Nichtveröffentlichung des Vertrages, 



Microsoft 

FHH Portal - Unterstützung 

Produktionsaufnahme 

Leistungsbeschreibung 

Erstellt für 

Finanzbehörde Hamburg 

Erstellt von 
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Pevor die Parteien durch Unterzeichnen eines Arbeitsauftrages ihre endgüitige Zustimusung signaiisleren stellen die 
ir diesem Dokument enthaltenen lnfcrr:;:;tionen die a'tue.le SIchtv>;e;se von Microsoft zu den besprochenen Themen 
zum Zeitpunkt der Vr-iötfcntlkhung dar und i-öHnen ge-mderl werden. Vor dem Ur.terzeichnen des A-beitsauftrages 
sollte dieses Dokument zudem nicht als Aufforderung zu einem 'Vertragsabschluss oder als eine Verpflichtung seitens 
Microsoft aufgefasst werden. Nach dem Untenceichnan des A. beitsauftranes v-erden Änderungen an diesem 
Dokument gemä.l dem nieiin besehtiehenen Change Management-Prozess durchgefijhrt. 

FALLS n:S£ES DOKUMENT DURCH DEZUGMAHME BESTANDTEIL EiNES ARBEiTSAUFl RAGES WiRD, GELTEN ALLE FÜR 
DEN ARBEITSAUFTRAG GELTENDEN GEWÄHRLEISTUNGEN AUCH FÜR DIESES DOKUMENT. MICROSOFT ÜBERNIMMT 
!N D'ESEL'l DOKUMENT KEINERLEI AUSDRÜCKLICHE ODER KONKLUDENTE GEWÄHRLEISTUNGEN. 

Sofern in diesem Dokument Produkte anderer Firmen beschrieben werden, dient ;äes lediglich zum besseren 
Verständnis und darf nicht als Empfehlung seitens .Microsoft verstanden oder als verbindlich betrachtet werden. Urh 
verlässliche Beschreibungen für nicht vor Miciorof; stammende Prodi.ikte zu eiiialter, v/enden Sie sich bitte an die 
je'vcil.gen Hersteiier. 2011 Microsoft. Alle Rechte vo; behalten. Die Nutzung oder Verbreitung dieser Materialien 
ohne die ausdrüc'- liehe Zustimmung -'on Microsoft is*^ streng untersagt. 

Mtcrctoit und Wiudovts sind ent teder emgeuagene Marken odiLr Marken von Microsoft in den Vereinigten Staaten 
urd/oicr in and-.-ren lärvieir. , 

II 
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1 Einleitung 

Diese Leistungsbeschreibung / Statement of Work (im Folgenden SOW genannt) sowie ggf. 

vorhandene Anhänge, Übersichten und Anlagen beschreiben die Dienstleistungen, die durch 

Microsoft Consulting Services (MCS) im Projekt „FHHPortal - Unterstützung 

Produktionsaufnahme' erbracht v^erden. Gemeinsam mit der Work Order repräsentiert dieses 

SOW die Basis für den Arbeitsumfang des Projekts, die dafür notwendigen Dienstleistungen und 

den Liefet- und Leistungsumfang. 
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2 Ziele und Umfang des Projektes 

2U Ziele 

Die Finanzbehörde plant die Produktionsaufnahme der FHH Portal joy-Plattform auf Basis von 

Microsoft SharePoint 2013. 

Microsoft Consulting Services (MCS) unterstützt die Finanzbehörde im Rahmen dieses Projektes.. 

2.2 Leistungsumfang 

MCS unterstützt die Durchführung des Projektes im Rahmen dieser Beauftragung mit folgenden 

Arbeiten: 

* Endgestaltung der für die Informationsarchitektur relevanten Aspekte 

• Qualitätssicherung der entwickelten Lösungen 

• Unterstützung und Qualitätssicherung während der Migration 

* Behebung der akut während und nach der Migration auftretenden Fehler 

Ausgeschlossene Leistungen 

Alle Aktivitäten, die in Ziffer 2.2 nicht explizit aufgeführt sind, gelten für diesen Einsatz als nicht 

vertraglich abgedeckt 

2.4 Aufwandsschätzung 
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3 Projektstruktur 

3.1 Projektmanagement 

Das Projektmanagement und die Steuerung der eingesetzten Berater wird durch die 

Finanzbehörde erbracht. Die Finanzbehörde verantwortet den Projekterfolg. Alle Leistungen 

werden als Dienstleistungen erbracht, im Sinne von §§ 61 Iff. BGB. Microsoft kann die im Angebot 

enthaltenen Serviceleistungen durch einen Subauftragnehmer erbringen lassen. 

3.2 Projektroilen und Verantwortlichkeiten 

Rolle Verantwortungsbereich 

S=»ite4 
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3.3 Change Management 

Während des Projekts können beide Seiten schriftlich Änderungswünsche, Erweiterungen oder 

Kürzungen des in diesem SOW spezifizierten Liefet- und Leistungsurr'sng verisngen {"cfiange";. 

Die durch den Change Request bedingten Auswirkungen auf Preis, Kosten und Zeitplan müssen 

von beiden Seiten akzeptiert werden. 

Die Dokumentation erfolgt durch Änderung oder Ergänzung dieser Leistungsbeschreibunq. 

3.4 Zeitpianung 

Die Umsetzung der Arbeiten ist für den^^^^^^^^^^^|geplant. Diese Zeitskala ist 

lediglich eine Schätzung, die auf Angaben und aktuellen Planungsannahmen von der 

Finanzbehörde beruht und sich während des Projektverlaufs ändern kann. 
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4 Mitwirkungspf'lchten und Annahmen 

Eine optimale Erbringung unserer Dienste ist in allen Bereichen von Beteiligung von der 

Finanzbehörde abhängig: Von der bedarfsgerechten Bereitstellung, von genauen und 

vollständigen Informationen, der rechtzeitigen und effektiven Erfüllung der hierin genannten 

Aufgabenbereiche, der Richtigkeit und Vollständigkeit der Annahmen bis hin zu rechtzeitigen 

Entscheidungen und Genehmigungen. 

Bei der Erbringung unserer Services unter diesem SOW und dem zugehörigen Arbeitsauftrag 

verlassen wir uns auf alle Anweisungen, Autorisierungen, Genehmigungen oder anderen 

Informationen, die uns von der Finanzbehörde bereitgestellt werden. 

4.1 Weitere Mitwirklungspflichten und Beisteilleistungen 

4.2. Annahmen 

Sv'itt 6 
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